
 nm./rh. Aufgrund der gesell-
 schaftspolitisch kritischen In-
halte in seinen Liedern ist der er-
folgreiche Sänger Xavier Naidoo
mittlerweile einer der politisch
und medial meist verfolgten
Künstler Deutschlands. So wurde
er beispielsweise von der staatlich
geförderten „Amadeu Antonio
Stiftung“ als Antisemit verun-
glimpft, weil er in Songtexten un-
ter Anspielung auf die Rothschild-
Bank, von „Baron Totschild“ und

von „Schmocks“* singt. Gegen
den Vorwurf des Antisemitismus
hat sich  Xavier Naidoo nun im
Juli 2018 vor dem Landgericht
Regensburg juristisch erfolgreich
gewehrt. Die Argumente der
„Amadeu Antonio Stiftung“ konn-
ten das Gericht nicht überzeugen,
sodass Xavier Naidoo jetzt nicht
mehr als Antisemit bezeichnet
werden darf. Die offensichtlich
völlig haltlosen Anschuldigungen
der „Amadeu Antonio Stiftung“

gegen Naidoo zeigen deutlich, wie
unter Zuhilfenahme der Totschlag-
keule „Rassismus und Antisemitis-
mus“ der Versuch unternommen
wird, politisch  unerwünschte Ge-
genstimmen zu kriminalisieren.
Umso erfreulicher ist das positive
Urteil des Landgerichts Regens-
burg, das ein unparteiisches Urteil
gesprochen hat. [1]
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INTRO
Es scheint nur richtig und
gut, wenn sich staatliche
oder gemeinnützige Einrich-
tungen z.B. gegen Rassismus
oder für den Natur- und Ar-
tenschutz einsetzen. Doch un-
terzieht man diese einer ge-
naueren Prüfung, so kommt
zutage, dass diese oft das
genaue Gegenteil von dem
bewirken, was eigentlich vor-
gegeben wird. Diese Ausga-
be zeigt auf, dass z.B. eine
anerkannte Stiftung, deren
offizielles Ziel die Bekämp-
fung von Rassismus und
Fremdenfeindlichkeit ist, ak-
tiv die Auflösung des deut-
schen Volkes betreibt und
dafür auch noch vom deut-
schen Staat mit Steuermit-
teln gefördert wird. Auch
wird im Namen des Natur-
und Artenschutzes aktuell
die artgerechteste Tierhal-
tungsform zerstört. Doch in
dieser Ausgabe zeigt auch
eine ganze Serie von Sieges-
meldungen auf, wie zerstöre-
rische Entwicklungen ge-
stoppt werden oder eine
unerwartete Wende erfahren.
So regt sich in Schweden z.B.
kurz vor der vollständigen
Abschaffung des Bargelds
ein völlig unerwarteter und
starker Widerstand, so dass
diese, menschlich eigentlich
nicht mehr aufzuhaltende,
Entwicklung doch noch ge-
stoppt werden könnte. Diese
ermutigenden Artikel zeigen
auf, dass die Würfel noch
längst nicht gefallen sind.
Denn wenn Menschen Ver-
antwortung für ein Problem
übernehmen und es zu ihrer
Sache machen, dieses Pro-
blem zu lösen, dann wird das
scheinbar Unmögliche mög-
lich!       Die Redaktion (hag)

Quellen: [1] www.kla.tv/12841 | www.br.de/nachrichten/oberpfalz/inhalt/antisemitismus-kritik-xavier-naidoo-erscheint-persoenlich-
vor-gericht-100.html | www.regensburg-digital.de/landgericht-regensburg-xavier-naidoo-darf-nicht-als-antisemit-bezeichnet-werden/

17072018/ [2] www.kla.tv/12841 | https://de.wikimannia.org/Amadeu-Antonio-Stiftung | https://de.metapedia.org/ wiki/Amadeu_
Antonio_Stiftung [3] www.kla.tv/13124 | www.expresszeitung.com/geld-wirtschaft/globalisierung/662-globaler-pakt-fuer-migration |
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Xavier Naidoo: Gericht widerlegt Antisemitismusvorwurf

Die Doppelmoral der Amadeu Antonio Stiftung
nm./rh. Der Versuch der „Ama-
deu Antonio Stiftung“, den Sän-
ger Xavier Naidoo vor dem Land-
gericht Regensburg als Antisemit
zu verunglimpfen, hat die ekla-
tante Doppelmoral der Stiftung
zutage gefördert. Offizielles Ziel
der Stiftung ist es, gegen Diskri-
minierung und Rassismus vorzu-
gehen. Die Bekämpfung von
„anti-weißem Rassismus“ ist al-
lerdings ausdrücklich nicht Teil
ihrer Aktivitäten, sondern ganz
im Gegenteil: Die Vorsitzende
der Stiftung, Anetta Kahane, be-

zeichnet die weiße Bevölkerung
Deutschlands als Problem, das
durch "demographische* Ausdün-
nung und Auflösung" gelöst wer-
den müsse.  Damit propagiert sie
ganz offen die Auflösung des
deutschen Volkes. So ist es nicht
verwunderlich, dass die Stiftung
antideutsche Beratungsstellen
und Initiativen finanziell unter-
stützt und selbst harmlose
Songtexte deutscher Musiker mit
dem massiven Vorwurf des Anti-
semitismus attackiert. Dass eine
Stiftung mit dem Ziel der Rassis-

musbekämpfung gegenüber dem
eigenen Volk äußerst rassistisch
handelt, ist ein Skandal! Dass die
„Amadeu Antonio Stiftung“ auch
noch vom deutschen Staat geför-
dert wird, setzt dem Ganzen je-
doch die Krone auf. So stellt sich
die Frage: Ist die Auflösung des
deutschen Volkes auch Ziel der
deutschen Regierung? [2]

Destabilisierung Europas: Zufall oder Agenda?
ag. Laut André Barmettler, Autor
und Herausgeber der „Schweizer
Expresszeitung“, ist der Migrati-
onspakt die Erfüllung einer Vor-
hersage des hochgelobten Verfech-
ters der Paneuropäischen Union,
des Grafen Nikolaus Coudenhove-
Kalergi, aus dem Jahr 1925: „Der
Mensch der fernen Zukunft wird
Mischling sein. Die heutigen Ras-
sen und Kasten werden […] er-
setzt durch eine eurasisch-negro-

ide Zukunftsrasse“. Barmettler
weiter: „Wie Kalergi (…) eine sol-
che gesellschaftliche Entwicklung
voraussehen konnte, mag bei ober-
flächlicher Betrachtung als Zufall
erscheinen. Doch die letzten 100
Jahre scheinen nur so zu wimmeln
vor lauter Zufällen, die, jeder für
sich genommen, unabdingbare
Puzzleteile in der Entwicklung
zum heutigen Asylchaos darstellen.
Dazu gehören auch die unzähligen

völkerrechtswidrigen Angriffskrie-
ge im Nahen und Mittleren Osten
sowie in Afrika und die vorsätz-
liche Zerstörung homogener, teils
gar blühender und gut funktionie-
render Staaten im Namen der De-
mokratie und Menschenrechte.“
Sind all die „Zufälle“ Indizien für
eine Agenda zur Destabilisierung
sämtlicher Völker, um sie schritt-
weise einer geplanten „Eine-Welt-
Diktatur“ zu unterwerfen? [3]

*jüdisches Schimpfwort für eine
 überhebliche, arrogante Person

*Demographie: Bevölkerungswis-
 senschaft, die sich statistisch und
 theoretisch mit der Entwicklung
 von Bevölkerungen und ihren
 Strukturen befasst.

Kennzeichen einer Echt-Justiz: „Vier Eigenschaften gehören zu einem Richter: höflich anzu-
hören, weise zu antworten, vernünftig zu erwägen und unparteiisch zu entscheiden.“

Sokrates, griechischer Philosoph



Bargeldabschaffung: Aufstand in Schweden

M mwi/hag. Ende Juli 2018
 hatte das Verfassungsge-
richt von Bulgarien festgestellt,
dass die 2011 vom Europarat
verabschiedete „Istanbul Con-
vention“ gegen die bulgarische
Verfassung verstößt. Auf diese
Konvention beruft sich die
Genderideologie mit ihrer wis-
senschaftlich nicht haltbaren
Annahme, dass die Geschlech-
terverteilung – Mann und Frau –
nicht biologisch begründet sei,
sondern sich vielmehr erst
durch die sozialen Rollen entwi-
ckelt hat. Da dadurch die biolo-
gische Grenze zwischen Mann
und Frau relativiert wird, beur-
teilte das bulgarische Verfas-
sungsgericht die „Istanbul Con-
vention“ als verfassungswidrig.

In Folge davon entschied die
Regierung Bulgariens, das  Stu-
dienfach „Gender Studies" an
seinen Universitäten abzuschaf-
fen. In gleicher Weise hatte zu-
vor auch schon Ungarn dieses
Studienfach von seinen Univer-
sitäten verbannt. Für die Regie-
rung von Ungarn ist die Gender-
ideologie ein Angriff auf die
traditionelle Rollenverteilung
und bedroht die Fundamente
der christlichen Familien. Of-
fensichtlich gibt es noch Rich-
ter und Regierungen, welche
die in ihrer Verfassung veran-
kerten Werte gegen Einflüsse
von außen schützen und bewah-
ren. Bravo, Bulgarien und Un-
garn! [4]
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Schlusspunkt ●
Wir sind nicht dazu da, negative und gefährliche Entwicklungen
einfach hinzunehmen und darunter zu kapitulieren. Ganz im Gegen-
teil! Die Geschehnisse in Schweden und Bulgarien belegen auf
eindrückliche Weise, dass eine Wende möglich ist. Doch es braucht
Menschen, die dagegen aufstehen und  Verleumdungen und Fehl-
entwicklungen wenn nötig auch vor Gericht bringen, wie zum Bei-
spiel in Bulgarien oder im Fall von Xavier Naidoo. Es braucht auch
mutige Richter, die unparteiisch ohne Ansehen der Person das
Recht und die Verfassung verteidigen. Es braucht Menschen, die
„Stopp“ sagen und z.B. die Konsequenzen einer vollständigen Bar-
geldabschaffung oder einer weiteren Ausbreitung des Wolfes, so-
wohl der Politik wie auch der Bevölkerung klar vor Augen führen.
Nur aufgrund solcher mutigen und engagierten Menschen ist eine
Wende zum Guten möglich. Die Welt braucht S&G!

Die Redaktion (rh/hag)

 Quellen: [4] www.watergate.tv/nach-ungarn-verabschiedet-sich-bulgarien-von-
gender-studies/ | www.journalistenwatch.com/2018/09/29/bulgarien-aus-gender/ |

www.liberties.eu/de/news/bulgariens-verfassungsgericht-vs-istanbulkonvention/15551
[5] www.lvz.de/Region/Mitteldeutschland/Wolfsschaeden-Verbaende-in-Sachsen-warnen-vor-

Ende-der-Weidetierhaltung | www.lpv.de/uploads/media/2011-06-14_PM_DBU_DVL_end.pdf
| https://nord24.de/der-norden/zahl-der-wolfsrisse-hat-sich-in-niedersachsen-verdoppelt |

[6] www.finanzen.net/nachricht/devisen/zu-weit-gegangen-34-bargeld-aufstand-34-in-
schweden-waechst-der-widerstand-gegen-eine-bargeldlose-zukunft-6084863 | www.pravda-

tv.com/2018/02/bargeld-abschaffung-widerstand-in-schweden/ | http://brd-
schwindel.ru/bargeld-aufstand-in-schweden-zeigt-sich-was-die-abschaffung-ausloesen-kann/ |

[7] www.kath.net/news/64788 | www.tt.com/kultur/
kinoundtv/14677339/transgender-gruppen-fordern-von-hollywood-bruch-mit-stereotypen

Schluss mit „Gender
Studies“* in Bulgarien und Ungarn jol/hag.  Da der Wolf nach Vor-

gaben der EU streng geschützt
ist, vermehren sich die Wölfe in
Deutschland immer mehr. Da-
durch steigen auch die Schäden
an Weide-Nutztieren stetig an.
2017 wurden z.B. in Niedersach-
sen 355 Weidetiere durch den
Wolf getötet. Damit hat sich die
Zahl der Wolfsrisse im Ver-
gleich zum Vorjahr in Nie-
dersachsen verdoppelt. Acht
sächsische Nutztierverbände ha-
ben sich jetzt aufgrund des star-
ken Anstiegs von Wolfsrissen in
einem offenen Brief an die Bun-
desregierung gewendet und sie
zum Handeln gegen die unge-
bremste Ausbreitung des Wolfes
aufgefordert. Ihr Tenor: Sollte

der hohe Wolfsschutz unverän-
dert bleiben, wird die Weidetier-
haltung in Deutschland ver-
schwinden. Dies bedeutet nicht
nur  den möglichen Ruin für eine
große Anzahl von Landwirten,
sondern auch einen großen Ver-
lust für den Naturschutz und die
Landschaftspflege. Die Weide-
tierhaltung leistet einen nahezu
unverzichtbaren Beitrag zum Er-
halt von extensiven Grünland-
standorten und Biotopen sowie
für den Küsten- und Deich-
schutz. Damit wird durch den
Schutz des Wolfes im Namen
des Naturschutzes gegen den Na-
turschutz gearbeitet und die art-
gerechteste Form der Nutztier-
haltung zerstört. [5]

Wird die Weidetierhaltung dem Wolf geopfert?

nm. Seit Jahrzehnten wird die
„Transgender-Agenda“** in Holly-
wood forciert und entwickelt sich
immer mehr zum Trend. Nun for-
derten 47 Organisationen, Agen-
turen und Produktionsfirmen in
einem offenen Brief an die Filmin-
dustrie der USA, dass Transgender-
Personen in Spielfilmen häufiger
und positiver dargestellt werden sol-
len. Begründet wird dies mit der
schlechten Lage dieser Menschen,
die angeblich jeden Tag zu kämp-
fen hätten, um wahrgenommen und
als menschliche Wesen akzeptiert
zu werden. Auch wird fälschlicher-
weise die „transphobe“ Gesell-
schaft für die hohe Zahl an Selbst-
morden von Transgender-Personen

verantwortlich gemacht.  Um hier
Abhilfe zu schaffen, schlagen die
unterzeichnenden Organisationen –
darunter auch Homo-Lobbygrup-
pen - vor, dass sie verstärkt in Film-
projekte einbezogen werden sollten,
um mit Hilfe von Filmen die
„transphobe“ Einstellung der Men-
schen zu ändern. Soll auf diese Wei-
se die Bevölkerung ihrer natür-
lichen Wahrnehmung beraubt und
die heranwachsende Generation in
eine schlechte Lage mit hoher
Selbstmordrate verwickelt werden?
[7]

Hollywood soll Transphobie* bekämpfen

*Transphobie: Abneigung gegenüber Trans-
 gender-Personen
**Transgender: Personen, deren Geschlechts-
 identität im Gegensatz zu dem bei der
 Geburt zugewiesenen Geschlecht steht

 mlj. In Europa ist Schweden
 Vorreiter beim bargeldlosen
Zahlungsverkehr. Doch nun
scheint sich der Wind zu drehen -
zurück zum Bargeld! Kurz vor
der restlosen Abschaffung ziehen
führende Ökonomen und sogar
der Chef der schwedischen Natio-
nalbank die Notbremse und war-
nen eindringlich vor den Konse-
quenzen der Bargeldabschaffung.
Demnach stehen den Vorteilen
des Geldtransfers auf Knopf-
druck existenzbedrohende Nach-
teile gegenüber. Ältere Menschen
würden in Zukunft vom Handel
ausgeschlossen, da sie mit Handy
und Internet nicht vertraut sind.
Ohne die Möglichkeit Bargeld
abzuheben, wären zudem die Spa-
rer einer Negativzinspolitik der
Banken schutzlos ausgeliefert

und würden bei Bankenpleiten
auch in die Mithaftung hineinge-
zogen. Auch könnten kriminelle
Hacker das komplette Land
schachmatt setzen, einfach und
bequem per Tastendruck. Zwar
nutzen rund dreiviertel der
Schweden gerne das digitale
Geld, doch ergaben Umfragen,
dass inzwischen 70% der Bevöl-
kerung gegen eine völlige Ab-
schaffung des Bargelds sind! So-
mit zeigt sich, dass die
Entscheidungen der Politiker, die
sie gegen den Willen der Bevölke-
rung getroffen haben, ins Wan-
ken geraten können, sobald die
Menschen über die Konse-
quenzen, in diesem Fall einer Bar-
geldabschaffung, informiert sind.
[6]

*Geschlechterstudien


